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3. Finanzrechnung 2019 

 

 Ein- und Auszahlungen EUR 

+ Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 169.943.424,26 

- Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit - 168.248.331,69 

= Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.695.092,57 

+ Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 9.627.136,42 

- Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 12.412.247,50 

= Saldo aus Investitionstätigkeit - 2.785.111,08 

= Finanzmittelüberschuss - 1.090.018,51 

+/- Saldo aus Finanzierungstätigkeit 1.569.142,35 

= Änderung des Bestandes an eigenen Finanzmitteln 479.123,84 

+ Anfangsbestand an Finanzmitteln 799.169,72 

+/- Bestand an fremden Finanzmitteln - 101.578.38 

= Liquide Mittel 1.176.715,18 

 
 
Der Lagebericht steht mit dem Jahresabschluss in Einklang und vermittelt eine zutreffende Vorstellung von der Ver-
mögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzlage. 
 
Dem Bürgermeister wird gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW für das Haushaltsjahr 2019 uneingeschränkt Entlastung erteilt. 
 
Der Jahresabschluss 2019 einschließlich der Anlagen liegt zur Einsichtnahme bis zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 im Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler, Zimmer 540 b (5. Etage), während der 
Dienststunden öffentlich aus. 
 
Eschweiler, 02.Oktober 2020 
 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung 
 

vom 06.10.2020 

 
Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 
09.09.2020 die  
 

2. Änderung des Bebauungsplanes 263 
- Ringofengelände - 

 
als Satzung 

 
gemäß § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. l. S. 3634) in der zurzeit geltenden Fassung i. 
V. m. §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 
666) in der zurzeit geltenden Fassung mit dem im 
nachstehend abgedruckten Kartenausschnitt darge-
stellten Geltungsbereich beschlossen. 
 
 
 
 

 

 
Auszug aus der DGK 5, dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt.  

 
Das Plangebiet liegt im Stadtteil Stich, südwestlich an die 
Bahntrasse Aachen – Köln angrenzend. Es umfasst eine 
Fläche von ca. 2,8 ha. 
 
Wesentliches Planungsziel ist die Neuordnung der über-
baubaren Grundstücksflächen sowie die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine barriere-
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freie Zuwegung zur Bahnunterführung in Richtung 
Burgstraße. 
 
Entsprechend § 10 BauGB liegt die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes 263 - Ringofengelände - als Sat-
zung mit der Begründung ab sofort in der Abteilung 
Planung und Denkmalpflege der Stadt Eschweiler, 
52249 Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1, 4. Oberge-
schoss, Zimmer 447a, dauerhaft während der Öff-
nungszeiten zur Einsichtnahme bereit. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes 263 - Ringofengelände - in Kraft. 
 
Hingewiesen wird auf die Vorschriften der  
§§ 214 und 215 BauGB. Danach sind eine nach § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgan-
ges unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes 263 – Ringofengelände - schriftlich 
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind.  
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und Satz 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die Entschädigung von 
durch den Bebauungsplan eintretenden Vermögens-
nachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen 
entsprechender Entschädigungsansprüche wird hin-
gewiesen. 
 
Bekanntmachungsanordnung 

 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf 
eines Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht 
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 

oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-

lich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 

vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegen-

über der Stadt Eschweiler vorher gerügt wor-
den und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, 06.10.2020 
 
Bertram 
Bürgermeister 
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Der Bürgermeister 
 

Bekanntmachung 
vom 06.10.2020 

 
Der Rat der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 
09.09.2020 den  
 

Bebauungsplan 296 
- Merzbrücker Straße / Am Golfplatz - 

 
als Satzung 

 
gemäß § 10 Absatz 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. l. S. 3634) in der zurzeit geltenden Fassung i. V. 
m. §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 14. Juli 1994 (GV.NRW. S. 666) in der 
zurzeit geltenden Fassung mit dem im nachstehend ab-
gedruckten Kartenausschnitt dargestellten Geltungsbe-
reich beschlossen. 
 

 
Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich geschützt. 

 
Der ca. 3,4 ha große Planbereich liegt am südöstlichen 
Rand der Ortslage St. Jöris. 
Ziel des Bebauungsplans ist die Bereitstellung von Wohn-
baufläche in St. Jöris.  
 
Entsprechend § 10 BauGB liegt der Bebauungsplan 296 - 
Merzbrücker Straße / Am Golfplatz - als Satzung mit der 
Begründung ab sofort in der Abteilung Planung und 
Denkmalpflege der Stadt Eschweiler, 52249 Eschweiler, 
Johannes-Rau-Platz 1, 4. Obergeschoss, Zimmer 447a, 
dauerhaft während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme 
bereit. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan 296 - 
Merzbrücker Straße / Am Golfplatz - in Kraft. 
 
Hingewiesen wird auf die Vorschriften der §§ 214 und 215 
BauGB. Danach sind eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, eine unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 


